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Für Sie aktiv in Fürth und Dörrenbach 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

1. Nahwärme-Phantasien 
a) Ein Großprojekt, wie die Versorgung zweier Ortschaften mit Nahwärme, regt naturgemäß 

die Phantasie aller Dorfbewohner an. 

Gerade wenn man mit den realen Details nicht vertraut ist, kann man spannende Geschichten 

dazu erfinden. Ja, über solche Projekte lässt sich wunderbar fabulieren. Mit wenigen Worten 

kann man, böswillig ein Klima des Misstrauens am Gelingen des Vorhabens erzeugen. 

Mehrfach sind dem Genossenschaftsvorstand aus beiden Orten Gerüchte zu Ohren 

gekommen, wonach die realen Baukosten bereits jetzt weit über den Planungsansätzen liegen 

sollen. Dörrenbachs Gerüchteküche vermeldet bereits einen Fehlbetrag von 3 Mill. Euro ! 

b) Wie man weiter hört, sollen auch schon viele Häuser Bauschäden erlitten haben. 

Gut erfunden, kann man da nur sagen! 

Höchste Zeit also, Dinge richtig zu stellen! 

1. Ermittlung der Projektkosten 
Bevor unser Projekt überhaupt in die Realisierungsphase gehen konnte, wurden mehrere 

Machbarkeitsstudien durchgeführt. Darin wurden die von unserem Planungsbüro GKM, 

Zweibrücken, realitätsnah ermittelten Projektkosten auf Stimmigkeit überprüft. 

Selbstverständlich wollten sich weder die Sparkasse Neunkirchen als Kreditgeber noch das 

Land als Geber von Fördergeldern bei einem fragwürdigen Projekt engagieren. 

Alle Planungszahlen waren von Beginn an so ausgelegt, dass Spielräume für im Vorfeld nicht 

erkennbare Zusatzkosten vorhanden sind. 

2. Einhaltung des Gesamtbudgets 

Die laufenden Baukosten unterliegen einer permanenten Überwachung durch mehrere 

Kontrollorgane. 

a) Alle eingehenden Rechnungen werden zunächst durch unser Planungsbüro GKM, 

Zweibrücken, auf Stimmigkeit und rechnerische Richtigkeit hin überprüft. 
b) Nach Feststellung korrekter Rechnungsstellung werden diese dann zum 

Genossenschaftsvorstand weitergeleitet und gleichzeitig auch dem von der Sparkasse 

Neunkirchen beauftragten externen Prüfbüro, für Objektüberwachung „Rogmann 

Ingenieure, Homburg“, zur Kontrolle zugesandt. 
c) Die nun bereits mehrfach geprüften Rechnungen erfahren eine letzte Kontrolle wenn sie 

das Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbüro (W + St, Neunkirchen) und den zuständigen 

Sachbearbeiter der Sparkasse Neunkirchen erreichen. 
d) Danach weist die Sparkasse den Leistungserbringern das geforderte Geld an. 

Diese intensive Befassung mit den durchlaufenden Rechnungen gewährleistet auch eine 

permanente Kontrolle des Ist-Stands der Kosten mit dem Kosten-Soll des Projektes. 

Bisher wurden noch von keiner Seite Zweifel an der Einhaltung des Budgets geäußert. 

3. Schäden an Häusern 
Vorsorglich haben wir je einen Prüfingenieur für Fürth u. Dörrenbach zur Begutachtung 

eventueller Schäden an Häusern beauftragt. Bisher wurde ein vermeintlicher Schaden 

gemeldet, der sich aufgrund vorher angefertigter Bilder aber als gegenstandslos erwies. 

Tatsache ist: Bisher sind keinerlei Häuserschäden aufgetreten. 

Schenken Sie Gerüchten keinen Glauben! Werden Sie jetzt Nahwärmekunde! 

Fragen oder Probleme ?  



Büro der Energiegenossenschaft Tel. 06858/ 9006250 
Weiherstraße/Freizeitgelände 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do + Fr: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mo – Fr: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Emailkontakt: Energiegenossenschaft_fuerth_eg@gmx.de 
Herbert Wern (Kümmerer), Tel. 0173 8329261 

Axel Haßdenteufel, Vorsitzender EG Tel. 0152 33740320 

Rudolf Weisang, Tel. 0152 53767400 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Energiegenossenschaft Fürth 

Rudolf Weisang, Schriftführer 

 


